
Pressedienst _______________________________________
30. Juni 2020

Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Kommunikation

Telefon +49. 211. 89 - 93131
Telefax +49. 211. 89 - 94179
presse@duesseldorf.de

Medienkanäle
www.duesseldorf.de/medienportal
www.facebook.com/duesseldorf
www.twitter.com/duesseldorf
www.instagram.com/duesseldorf
www.youtube.com/stadtduesseldorf

33599_204

Maximilian-Weyhe-Allee: Fahrbahneinbruch sorgt
für Verkehrseinschränkungen

Ursache des Schadens wird derzeit ermittelt/Noch ist nicht
absehbar, wann die Fahrbahn wieder hergestellt sein wird

Auf der Maximilian-Weyhe-Allee ist es Ende der vergangenen Woche in der
Nähe des Ratinger Tors zu einem Fahrbahneinbruch gekommen. Aufgrund
des Fahrbahnschadens und der am Montag, 29. Juni, gestarteten
Instandsetzungsarbeiten ist die Zufahrt von der Fritz-Roeber-Straße, der
Ratinger Straße und der Heinrich-Heine-Allee in die Maximilian-Weyhe-Allee
für den Verkehr gesperrt. Für den Kfz-Verkehr sind Umleitungen
ausgeschildert.
 
Um die Ursache für den Schaden sowie die Größe des Hohlraums zu
ermitteln, muss zunächst die vorhandene Fahrbahn geöffnet und der
betroffene Bereich ausgeschachtet werden.

Erst wenn die Ursache des Schadens in der Fahrbahn festgestellt ist, können
die weitere Vorgehensweise festgelegt und Aussagen zur Dauer der Arbeiten
gemacht werden.
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